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3725. Bau- und Niveaulinien. A. Mit Eiirngaibe vom 10. 
Septcm:ber 1947 er,s'l!c:hte der Geme'illjclerat Opifülk.o:n unter Vor­
la1ge der p,Jäne u11n Ge1nehmigu1t1g· seine~<; 1Besdl!husses vo1111 18. 
August 194 7 über die Festsetz'lrn:g die[' Brnu„ :u1111d Nfüveauhnien 
an der Schiaffül3'usl'rstraße (Haruptverlke1hrn1~traße BJ, Teil­
Eotredce Sta1clt.g<l'enze 'bis Gliattbriieike, sow1ie :Ülber die Fest:set­
zu.n,g der Nivea11di1Ji.e :l'n der proje:ktierte•n Z1rnfahrrtsstraße z:um 
F•l1u.ghaf e11 lüoten, Teilstrecke Stha1f.flhaiu&enstmße bi1s Ge­
mei111cle1grcnze Kiloten. Dieser Beschluß wunde ,iJm 1k,ant.O!nalen 
A1mtsblatt vom 22. und 29. August 194 7 vc1~ö1f,f,e,ntlic.ht. Laut 
Ze1u~:nis .des Bezii'.ksir1ates Büla.c.h g1iruge.n 1geg·erri 1diie V.01fa,ge 
keine Re!kurs.e ein. 

B. Mit dein Reg1ier'lllt1gsmts1be,scih.lüssen Nm. 3139 .uintd 4215 
vorn 1. Noveeniber 1945 lbezw. voirn 28. De,.,eimlber 1946, wul'clen 
ehe Bau- tmd Niveaul1i:nfon der Schafä:ha:UJs'8l's1traße für ihre 
nöridfü.:.he 'l'e,j1Jsitrecke Glattlb11ücke bii1s Geirlllei111degre11ize Kloten 
geniehmi~t. Die vorlie,gernde Eiin:galbc 1biklet die E11gä111JZUJlllg rür 
1he südlid1r TeHstredrn von ·der G.liatebriücike Ibis ?Jur Sta.clt­
g11enze, womit für ,die .,ri,-,an•ze Länge der HCl!upt.ver1kehrS1Straße 
B illtl Gr~ibiete der Gemeinde Opfürnn die Bla1UJver1botsizone aJUs­
gesohieden ist. 

Die Z'Lll' GenehmiJg·UJrng ei11igere.i1c,hiien Bia.u.1'i1111Len sinid längs 
der Brücke ülbe·r d1e Glatt d-urc.h iidee,J.l.e 1Ba:uMnJie1I1 ]m Sinne 
von § 10 des Ba1u,ge,s.etze:s mit {kJt ;bereits .genehimiigt.en Ba:u­
l1iniell verbunden. Von hier uu1<> Ibis zur Fr1oih1büMstraße UT. 
lüasse weiis·t di1e Ba.uve1'b0Ls1101t·e ein:e Breite von 30 m auf. 
Sie ist syrnmetriisc,h ·t::u1r 'kiin1ftii1ge1n S1tr,aßenachse VfüteiH, wekhe 
nur a111 einze,[nrn Punlkten 1u'nwese1ntlic:lh von ide'l' ,he1utige.n Fa1hr­
biaihn1111itte abvvei,oht. Durch 1diiese Anoridnwrng wenckn eine 
größere Anzahl von i'iltcrn Häusern s1tadc ~m,g·escJhnitben, wäh­
rencllclem s~1rn t:Jic1lw N 0u1l:iauien der letzten J a,J1re 1be1reH1s in 
genügeml igroßelll1 Albst::m1de von ider Str::.i,ß,engreinize aufge1stellt 
wiuridc•n. Der enväilmte Baiul•i1niella1bsta.n.cl v,on 30 m ist ,g'le:ich 
groß wie mt~ der bereü;s ,genehmigten ;niirn:IJ\k.hen 'l'eii.istrecke. 
Beim Ga:stha.us z'Li1m „Löwen", ,wo 1clliie Olbemhia1u1serstmße II. 
Klass,e Nr. 4, und e,ine Gemeindestmße ei111mün1cl:en u:rud wo vor­
aussicht1licrh später aucJ1 die proje.kherte Rernn!haihinstraße a.t11s 
Ric1lüu1111~ Oerlfüon in die ,ScJ1aM.Ji.a111serstraße e:b1ig1e1f1ülnt wier­
de1n m1uß, wLrndcn die Baulin1e,n zur Etireicihunig ei,n·er ,giuten 
Vel"lrnhrsi~ber"s.icht erwe~tert unrd te~ 11we:ise aibig,eis.ohrägt. Be.j 
den weitem E'innnünd1tmgen von Flur- unid Geme~111clestr1aße1n 
s.irnd Lüdu:m oif.fen .ge1\iasse11. Ferner wuricLe·n im Beireiche ·der 
Stati.o·n Glaitt'brngrg, soweit .cltas Ba1hrnge1hiet ain die HauptJver­
ke:hrsstl'aße f'tößt, nur i1derHe Bamiliiiien1 fesibgesetzt. 

Von der Fro.hibtühlstraße 1b1s Z!Ur 1Sta1dtig,renize er:wei1tert 
s1D11 de1r Brlll'lini1fmah~tand st:ufenwei1se a:UJf 32, 39 und 43 m. 
Diese Enve,iter1ungen er,ge1bein sidh {l:l1s FoLg·e des v.an 1der St•a.dt 
projerktiertein Ansch[u,sses der verlä1nigerten fürcihstraße an d1e 
8ch'.l;ffüauserstrnß.e, we,\cJ1er ~mmitte.l'bar alll 1de1r Staidtgre:nze 
vovgesehen ist. Ferner wi111cl 1da1cliurnh 1dier tbeLSteihei111de Flußweg 
zum Ge1höft „Ho.he1nstiierge1ln" in ge.niiJgen1cle1111 Albst.arude von 
Ülberb:mung frei1gelmlten. Bei der Festleg'tmg die1ser E1"weit,e-
11w111gen cler Bauverlbots:zo1ne wurtde .all!f ·dem ricMrugen Anl$chluß 



,. 
' 

'\ 

an cfüe v'ön de1' St'.11dt für 1dic Bi:rc:h- uind Scha,f,f;Jrnusc11sti1rt ße 
vor~esc.hl1:J1gene~ B,a!uliin~en Rii ·k iC:ht ige,no1mnmn. M~t Seihrei­
ben vom 15. -dkto1ber 1947 et~uärte si.c.h 1da.s Hama,mt l der 
Sta1dt Zürieih 1{fü die1sem Anschluß eimenstaniden. 

D:1e Ni;e,a1tli'Lni,e der n ämli~c:hen Straßenatrecike Lst der 
; he:l.itigcl1 Stmße.nniveJ1le1tte angepaßt. Ein e Aius111a1hme ist ,nur 

be,i · „Hohensti e&;e.ln" vor1geise.he·n, wo der 1beisteihe111de Kul1mina­
ÜmS!l?Unkt ~m Ihter·esse ,der Vedcehrssie1herhe1it ca. 1 m tieler­
ge,setzt werideu1 soH. Miit .die,ser Ano11dnung ,t~t 1dais sifod ti\sche 
Bauaimt l eJbernfaMs e,i,111Verst:an.den. 

C. Mit Rng:ieriuirng1smit1she1sc.hluß Nr. 4215 vom 28. Dezeim­
ib e,r 1946 e11f.olgtc iUJl1ter m11derC1rn 1die Gene:hnniigw11g ider Briu­
,[,tn~e111 ,fiür diie projektierte Zufahrtsstriaße 1ziunn ,Flluglh.afon Kilo­
ten, soweit .diese im Ge1me1indelb:ain1n Opfi1lmn hc;gt.. Die daizu­
gehöri1ge Niivca:uli'll'ie 1konnte damals 'wc1g1en der UnvoLlst ä:nichg­
lrnit deir P:Larrl'Uirnter1a,gen noch nic.ht fe.st,ge1set1rit werden. In 
der vol'liegenc1ein Eiuwi;aibe ·Lst cli e,se Eng1änziwn1g nacih1gehoilt . 

Desgilcikihein iist die Ni1vc,wuhnie für di e ;nä1ml1i:c>he Str.aße 
im Gebiieite ,d er Geimeii:n1clie I\Jl:ote.n a:uf 1der Tei,[streokc Ge­
me'iinideigren:ze Opfi1kon bis wr SBiB.-Linie Oerli1kon-K,lote1n 
no ch zu 1genehm~gen. Die1se wm1de voim Ge1rneiin1de.mt Klot en am 
10. März 194 7 1te.sc1h1ossein ui111cl 1iim 1foaintona1lcn ,AJmtsblat t vom 
14. März 1947 veiröff>eintl1i.c-ht. Laut Zcuigmis de,s Be;zü-:ksrate1s 
Bfüaoh vom 30. A.pri1l 194 7 ,g~ iing1en 1die V0t1Laige 1Jrnine Re1lrnrse 
e,iin . Die Ba1ul1'i11'1en füir .diese Stmßen&brec:ke wuridein rniit Re­
gierunigsratslbeschluß Nr. 1792 vom 29. Mrni 1947 genehmigt. 

Die ,frnigLic.hie Niv1e:a1uhnie ist iin lbeLden Ge11ne'i1rncfogelbiete1n 
m;rt ,der proj e:ktierte111 Straßenhö!he ]clantiseih und g~bt zu Be­
mei1lmn1gen :lrninen AnJaß. 

Aiu,f Aintrn,g {]ier Baiudireiktlom. 
b ,e s c h 1 i ,ei ß t d ,e r R e 1g i e r u :11 1g s r a t : 

l. Der Besd1luß des Geuneirnderates Opfilkon vorn l 0. 
Septe1rniber 194 7 betrnftfornd .di,e F·e1stsetzun1g de·r Bau- 11.lnd 
Nive aiufü1ien ider Sc:ha1fifltia:mse.rst.r:aße (HaiuptNerdrnlrnssüaße B), 
T.eilstredce Stndtg rmze 1his GlattJbrüdke, S101Vvie idie Fests·et­
zung der Niirveaui11vrnie der proj e~küerten Zuifa1hrrLssl ria.ße zum 
F1Lu1g1ha.fcn Kil'Üten, Te,ilstrecke Sc1haif1fhai11iserstraße bis Ge­
me'tnide.grernze Kl:otein,· wi11.d ge1näß' den vorl:i eigmden P1läne'n 
gene1hmigt. '\ 

II. In Er<gäniZlll~g de1s Re.gi1emnigisrat1eibesc1hiluiSSCIS Nr. 1 n)2 
vom 29. lVfoi 1947 wind 1d1ie vom Ge1meinde'!'1ait KiLotem am 10. 
Mämz 194 7 beschlossene Festise tz1un1g der füvemdim1ie für cl:ie 
Zufo!hrtsstraßie 'zum Flluigif11aifo n Kl1ote1n, 'l'ciUstrcoke Geimei,nide­
grcnze Opifillwin Ibis S1BB.-Linie Oerililkon-Klote1n„ ge1m.äß den 
efo~·ere.ichten Plänen ,genehmLg1t. 

III. D~e Gemeii1111deräte Opfi'kon unid Kloite111 we111den1 e.i1nge­
[,a1de111, voristehende Gene'h1ni1gium1g öffen1:!lid1 be1kiannt1zu1g,ebien. 

IV. Mitteilung an ,dJi e Gemc'in1deräte Opfilkon und Klo­
ten unter Rü e!ks1mdiun.g eines P1la.nexeimplrn11es mit. Ge1nehmi­
gumg"svermerik, den Be,zirksra t Bü1la.C:h„ das Bau:ai1nG l der 
Sta,dt Zürich, den Dc1le~1icrt e n für lJu,ftvcrlkehr, LocJrnr & Cie., 

. Zürich (BFK.), U'llld an die BauidirelktLon. 

ZiüricJi, den 13. November 1947. 

V o r d e m R e gier li Ii g s rat B1 

Der Staatsschreiber: 


